	  Erziehungsziele

	   Gelegenheiten


	· Selbstständigkeit
	· organisatorische Frei-Zeit
und Frei-Räume

	· Selbstverantwortung
	· Wahlmöglichkeiten

· eigene Entscheidungen fällen

· Selbstkontrolle der Lösungen

	· Teamfähigkeit
	· Partnerarbeit/Gruppenarbeit

· Regeln festlegen/diskutieren

· Konflikte bearbeiten

	· Orientierungswissen
	· selbstständige Informations​beschaffung und -bewertung

	· Kreativität
	· inhaltliche Freiräume

	· Das Lernen lernen
	· selbstständige Übungs- und Wiederholungsphasen

	· Freude am Lernen
	· Erfolgserlebnisse für alle (!)

· anregende Lernarrangements

· Lernen mit allen Sinnen
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	  Erziehungsziele

	   Gelegenheiten


	Selbständigkeit läßt sich nur dadurch erreichen, dass ich den SchülerInnen genügend Frei-Zeit und Frei-Räume zum selbständigen Arbeiten lasse.
	· organisatorische Frei-Zeit und Frei-Räume

	Erziehung zur Selbstverantwortung bedeutet, den SchülerInnen echte Wahlmöglichkeiten zu bieten, und ihnen die Verantwortung für ihre Entscheidungen zu übergeben. Sie sind insbesondere auch selbst dafür verantwortlich, ihre Ergebnisse zu kontrollieren
	· Wahlmöglichkeiten

· eigene Entscheidungen fällen

· Selbstkontrolle der Lösungen

	Teamfähigkeit muss ständig geübt werden. Teamfähigkeit ist jedoch mehr als nur ein Arbeitsblatt, dass gemeinsam bearbeitet wird. Es müssen Regeln des Zusammenarbeitens festgelegt werden. Und diese Regeln müssen immer wieder gemeinsam überprüft und diskutiert werden. Auch der Umgang mit Spannungen und Konflikten in der Gruppe muss geübt und thematisiert werden.
	· Partnerarbeit/Gruppenarbeit

· Regeln festlegen/diskutieren

· Konflikte bearbeiten

	Um sich in der Welt von morgen orientieren zu können, müssen die SchülerInnen alle Möglichkeiten der Informationsbeschaffung immer wieder üben, egal ob im Atlas nachschlagen, in der Schulbücherei suchen oder im Internet.
	· selbstständige Informations​beschaffung und -bewertung

	Um die Probleme von morgen zu lösen, wird mit Sicherheit viel Kreativität gebraucht. Aber in einem lehrerzentrierten 
	· inhaltliche Freiräume

	Unterricht, bei dem ich die Grob- und Feinziele und am Ende auch das Tafelbild schon vorher festgelegt habe, wird Kreativität oft genug darauf beschränkt, dass der Schüler herausfindet, worauf der Lehrer nun gerade hinaus will. Es ist unmittelbar einleuchtend, dass sich Kreativität nur in großzügigen Freiräumen entfalten kann.

	„Das Lernen lernen“, ein oft zitiertes Schlagwort. Man sollte denken, eine Selbstverständlichkeit für die Schule. Trotzdem 
	· selbstständige Übungs- und Wiederholungsphasen

	glaube ich, dass wir diesen Teil viel zu oft vernachlässigen. „Nächste Woche ist Schulaufgabe, ich hoffe ihr lernt ordentlich“. Und dabei bleibts dann und das Problem wird auf die SchülerInnen, die Eltern und die Nachhilfe geschoben. Dabei sind doch wir die Experten fürs Lernen. Deshalb sollten wir das Lernen viel öfter zum Thema machen, und uns am Vormittag in der Schule dafür Zeit nehmen, zum Beispiel in Form von selbständigen Übungs- und Wiederholungsphasen.

	Freude am Lernen - dieser Punkt steht an letzter Stelle, weil er mir sehr wichtig ist. Jeder weiß, wie begeistert und neugierig unsere Fünftklässler in die Schule kommen, und wie schnell diese Freude bei vielen verflogen ist. Ein wichtiger Grund dafür scheint mir, daß eine große Zahl von Schülerinnen und Schülern bei uns nur wenig Erfolgserlebnisse haben kann. Nicht nur bei den 
	· Erfolgserlebnisse für alle (!)

· anregende Lernarrangements

· Lernen mit allen Sinnen

	Schulaufgaben und Exen werden sie immer wieder an den „Guten“ gemessen, auch im normalen Unterricht bekommen die Schwächeren und Schwachen täglich gezeigt, daß andere schneller und besser sind. Wenn ich die SchülerInnen dagegen selbständig arbeiten lasse, haben auch die Langsamen die Chance, ein Arbeitsmaterial bis zum Ende zu bearbeiten. Und erst diese Freude am persönlichen Erfolg gibt auch den Schwachen die Zuversicht, die Flinte nicht ins Korn zu werfen und sich an schwierigere Aufgaben zu wagen.


